Hinterfragt immer wieder eure Beziehung zu Mir!

Hinterfragt immer wieder eure Beziehung zu Mir!


Feierstunde am 26. Oktober 2019 in Landau

Innig geliebter himmlischer Vater, der Du uns durch Jesus Christus mit Deiner ganzen Liebe begegnest, 

Dir sei Lob und Preis und Ehre und Dank.

So dürfen wir jetzt zu Dir kommen, mit der Bitte um Worte aus Deinem liebenden Vaterherzen. Du kennst ja unser Herz und weißt, was wir brauchen. So bitten wir Dich um Deinen Schutz und Segen und um Dein Wort und danken Dir dafür, dass Du bei uns bist. Und danken Dir für Deine Liebe und für dieses Gnadengeschenk.

Danke, Jesus. Amen

Meine geliebten Söhne und Meine geliebten Töchter,

nun, der Wege gibt es viele, und so ist jeder Weg ein besonderer Weg und ein einmaliger Weg. Und die Voraussetzungen für jeden einzelnen Weg sind ebenso einmalig und besonders. Denn jedes Meiner Kinder wurde aus Meiner Liebe heraus mit speziellen Talenten und Voraussetzungen geschaffen.

Und nun seid ihr - besonders hier auf dieser Erde - mit diesen Unterschieden konfrontiert. Und das ist nicht immer einfach anzunehmen, zu akzeptieren und zu respektieren, oder als von Mir gegebene Unterschiede stehen zu lassen. Jedes Meiner Kinder kommt aus einer anderen Kultur und hier sind die Unterschiede besonders gravierend. Und so hat die Entwicklung in eurer Welt, die ihr jetzt erlebt und in den letzten Jahren bereits erlebt habt - ihre Hintergründe. Die Vergangenheit und alles, was da getan wurde, gelebt wurde und kreiert wurde, wirkt sich auch auf die Zukunft aus und auf das JETZT. Und das, was ihr jetzt tut, wirkt sich auf die Zukunft eurer Kinder aus, auch zum Teil auf eure, je nachdem. Aber die nächsten Generationen werden das zu bewältigen haben, was ihr kreiert habt. Und hier beginnt die Verantwortung, die vorhin schon angesprochen wurde - eure ganz persönliche Verantwortung.

Daher gilt es immer wieder zu hinterfragen, euch selbst zu hinterfragen:

„Wo stehe ich? Was denke ich? Was tue ich? Und was tue ich nicht? Was unterlasse ich an Hilfestellung? An Liebe? An Zeitspenden? An Überprüfen meiner Ausdruckskraft und Gedankenkraft? Und das Überprüfen eurer Beziehung zu Mir, eurem Schöpfer, eurem Erlöser, dem, der euch liebt!“
Hier genau hinzuschauen: 

„Wie sieht meine Beziehung zu meinem Schöpfer aus?“

Denn die Vorgaben sind klar: „Liebet Gott über alles und den Nächsten wie euch selbst, inkludiert der zehn Gebote.“ Das ist euch bekannt. Und da macht es Sinn, mit diesen Vorgaben euer Leben zu überprüfen. 

Nun, das Ergebnis wird sehr unterschiedlich sein und je wahrhaftiger ihr damit umgeht, umso klarer erkennt ihr, wo noch Bedarf ist an Veränderung und an Umdenken! Auch an Reue!

Und so lade Ich Meine Kinder immer wieder ein, mit reuigem Herzen zu Mir zu eilen. Denn es ist euch wohl bewusst, dass ihr weder heilig seid, noch heiligmäßig lebt, auch wenn vielleicht dort und da Ansätze und Bemühen vorliegend, die Ich sehr wohl anerkenne.

Und so lade Ich eben Meine Kinder immer wieder ein, zu Mir zu kommen, mit dem, was das jeweilige Kind erkennt und was es auf seinem Herzen hat. So kann Ich die Herzen heilen, befreien und reinwaschen - und das habe Ich ja auch getan, mit Meinem Blut. Ich habe Mein Blut vergossen aus Liebe zu euch. Und dieses Blut, das Ich für euch vergossen habe, das wäscht euer Herz rein. Aber es bedeutet auch, dass ihr euch dessen bewusst seid und die Konsequenzen daraus zieht, was euer Leben anbelangt: nämlich die Konsequenz der Erkenntnis, dass Ich auf jedes einzelne Meiner Kinder warte, bis es an Mein Herz eilt und sich hingibt - aus Liebe zu Mir. 

Und das ist die Voraussetzung, dass Ich in euch gestaltend, verwandelnd und heilend wirken kann. Denn die Liebe verbindet. Und die Liebe Meines Kindes zu Mir und Meine Liebe zu diesem Kind, zu euch, ist auch eine Grundvoraussetzung, damit sich in eurer Welt etwas verändern kann. Denn das, was aus liebenden Herzen in diese Welt hineinfließt, schafft Veränderung. Nur: es braucht seine Zeit und es braucht viele Herzen. 

Daher rufe Ich besonders die Kinder auf, die schon über viele Jahre den Weg mit Mir gehen und hier beginnt wieder die Verantwortung. Die, die viel wissen, die viel erkannt haben, die tragen eine besondere Verantwortung. Hier schaue Ich genau hin, wie weit diese Kinder das leben, von dem Ich sprach und spreche: Wie weit diese Kinder das leben, was Ich vorgelebt habe: Liebe, Hingabe, Demut. Und diese Reihe ließe sich noch fortsetzen - aber Ich denke ihr wisst, um was es geht.

Aber ihr lebt in einer Welt, in der es Strömungen gibt, die euch abziehen, die versuchen, euch wegzuziehen von diesem Weg mit Mir - sehr subtil - oft nicht durchschaubar für euch.

Daher lade Ich euch ein, sehr achtsam und wachsam zu sein. Ihr überseht immer wieder die Gefahr. Und so manches wird dann heruntergespielt, aber es geht um Verantwortung.

Und hier findet ihr die Antwort für euer Leben und die Antwort bin ICH. Kommt zu Mir und Ich gebe euch, was ihr braucht - aber diesen Schritt kann Ich euch nicht abnehmen, denn es ist eure freie Willensentscheidung. Nun, so manches Kind mag denken: „Ja, das wissen wir ja ohnehin, Du bist an erster Stelle in unserem Leben, in meinem Leben, ohne Dich vermag ich nichts.“ Und das ist ja auch die Wahrheit. Aber wie sieht es im Alltag aus?

Nun, Ich sehe euer Bemühen, Ich sehe in deinem Herzen und lese in deinem Herzen, Mein Kind, weil Ich in deinem Herzen lebe. Und so freue Ich Mich über Kinder, die ernsthaft gewillt sind, ihr Leben ganz nach Mir auszurichten. Und Ich weiß aus Erfahrung, aus eigener Erfahrung auf dieser Erde, dass das nicht einfach ist. Ich kenne die Not in dieser Welt und auch die Frage: „Wo ist Gott?“ Und auch die Erfahrung: „Es scheint keinen zu geben, sonst wäre nicht so viel Elend da.“

Nun, ihr habt euch darüber ausgetauscht - und Ich kann euch versichern, Ich bin da und Mein Herz weint angesichts der Not. Und nun mag das Kind sagen: „Ja, warum tust Du dann nichts?“ Die Antwort kennen viele von euch. Der Mensch und die Geschichte und so manches mehr stehen hinter all diesem Leid und auch die Dunkelwesen. Aber das soll für den Menschen keine Entschuldigung sein, sondern umso mehr braucht er Meinen Schutz und Meine Hilfe, um sich gegen diese dunklen Mächte zu wappnen.

Daher schaut auf Mich, denn so kann Ich euch den Schutz gewähren, den ihr braucht, und die Kraft geben für euren Weg. Und die Kraft geben, um helfend euer Leben auszurichten, helfend in Bezug auf euren Nächsten. Denn was ihr dem Nächsten tut, habt ihr Mir getan. Denn Ich lebe im Nächsten, das wisst ihr und das sei euch immer mehr bewusst, immer wieder bewusst; was ihr dem Nächsten tut, habt ihr Mir getan. Und daraus resultieren die Früchte, die ihr eines Tages mitbringt.

Meine Geliebten, so segne Ich euch für euren Weg, für euren ganz spezifischen, einmaligen Weg. Und habt Geduld füreinander, so wie Ich Geduld habe mit euch. Und es braucht viel Geduld. Ich habe sie aus Meiner Liebe heraus und trotzdem ist es nötig, Meine Kinder immer wieder aufzurütteln, damit sie - wie ihr sagt - am Ball bleiben - am Ball der Liebe, der Hingabe, der Treue, der Demut, und das mit Mut und Zuversicht, denn Ich bin an eurer Seite und in eurem Herzen.

Friede sei mit euch, Mein Friede, den diese Welt in besonderer Weise braucht. Amen
E.V.O.
E.V.O.
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